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Forstarbeiten um das Anwesen "Waldhotel"

Nicht vergessen:
Sonntag, 19.01.2014, 19.30 Uhr, Klassisches Konzert mit Stephan Hohlweg (Klavier) 

in der Halle der Klinik Wehrawald

 Blick vom Kurparkweg auf das Waldhotel

Unter Ausnutzung des milden Wetters 
ohne Schnee wurde zwischenzeitlich 
durch das Forstunternehmen Franz Müller, 
Häg-Ehrsberg, mit Holzhiebarbeiten um 
die Hotelbrache "Waldhotel" begonnen.

Diese Arbeiten wurden kurzfristig und dan-
kenswerterweise in sehr kooperativer und 
unkomplizierter Absprache mit unseren 
beiden Revierförstern Peter Herbst und 
Alois Wiedemann in Angriff genommen.

Die gesamten Forstarbeiten umfassen 
den Bereich Herrenkopfweg, Schwarzen-
bacherstraße, Wehratalstraße und Lan-
desstraße L 148 und haben zum einen 
die Offenhaltung unserer Landschaft zum 
Ziel, zum anderen kann dadurch unsere 
Rehaklinik Wehrawald auch direkt vom Ort 
optisch wahrgenommen werden.

Im Zuge dieser umfangreichen Forstmaß-
nahmen ist es unumgänglich, die oben an-
geführten Ortsstraßen je nach Arbeitsver-
lauf in der Zeit zwischen 8.00 und 17.00 
Uhr zu sperren, wofür eine verkehrsrecht-
liche Erlaubnis eingeholt wurde; die Um-
leitungswege werden gut ausgeschildert.

Wir bitten für diese Arbeiten und die da-
mit verbundenen nicht zu vermeidenden 
Lärmbelästigungen und die Inkaufnahme 
von aus unserer Sicht zumutbaren Umwe-
gen um Ihr Verständnis.

Maschineneinsatz neben harter 

Motorsägenarbeit

 Holzernte
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten des Polizeipostens 
St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Zahnärztliche 
Notrufnummer 01803-222 555-30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

 Gemeindeverwaltung 
St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift
für alle Abteilungen der Verwaltung:

sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften 

der Mitarbeiter der Verwaltung:
www.todtmoos.net

 Grundbuchamt:
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

 Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Öffnungszeiten
Montag - Freitag 09.30  -17.00 Uhr

 Bauhof 07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauholeiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

 Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69
Handy: 0175/7225396

 Recyclinghof:
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

 Heimatmuseum und 
Glasträger-/Vitriolraum 07674 8870
Mittwoch, Freitag, 
Sonn- und Feiertag          14.30 - 17.00 Uhr

 Schaubergwerk Hoffnungsstollen
Samstag, Sonntag und an allen
gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr

 Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924

 Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

 Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

 Ökumenische öffentliche Bücherei
Grüntalstraße 2 
(Pfarrzentrum, 1. OG) 07674/92 08 82
Öffnungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

 Landratsamt Waldshut 07751/86-0
Öffnungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30  - 12.30 Uhr
 13.30  - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 -15.30 Uhr 
Freitag 08.30  -12.30 Uhr

 Müllabfuhr  07751/86 54 01

 Hotline Abfuhr 
Gelbe Säcke 0800 2232555

 Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG
Region Südwest - An der Ochsenwiese 3 
- 55124 Mainz 0180 377462266
E-mail: kundendienst@primacom.de
Internet:www.primacom.de

 Notdienst 
Elektro-Innung  01801/60 50 60

 EnergieDienst AG
Service-Nummer 01801/60 50 40
Störungs-Nummer 01801/60 50 44

 Verbraucherzentrale
Infotelefon: 0180/55 05 99 99
(0,12 Euro/Minute) 
Montag bis Donnerstag 10.00  - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 -14.00 Uhr

 Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00  - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenplege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung de-
menter Menschen, Dorfhelferinnen, Essen auf 
Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr
 Plegedienst Henschke 07674/92 04 60
www.plege-todtmoos.de
Ambulanter Plegedienst Todtmoos
Montag bis Freitag  9.00 - 12.00 Uhr 
 
 Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:
(Petra Lohmann) Sprechstunde in St. Blasien in 
den Räumen der Sozialstation, Friedhofstraße 8, 
1. Stock: mittwochs 13.30  - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind Beratungen in Todtmoos jeder-
zeit möglich.

 Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 
79761 Waldshut-Tiengen 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung

 Diakonisches Werk Hochrhein, 
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

 DRK-Servicestelle SeniorInnen 
Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
Plege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

 Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

 Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

 Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

 Beratungsstelle für alters- und 
behindertengerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

 Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13
 Alkohol- und Medikamenten-
probleme 07751/91 01 50
 blv. Fachstelle Sucht
Jugend- und Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70
 Sorgentelefon
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

 Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48
Frauen- und 
Kinderschutzhaus 07751/35 53
Offene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

 Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43

 Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Telefonnummer 0800 116 016

 donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschafts-
konliktberatung 
gesetzliche Schwangerschaftskonliktberatung 
 Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785
 Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
 Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

 w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Nächste  
Gemeinderatssitzung
Die erste, öffentliche Gemeinderatssitzung 
im Jahr 2014 indet am
Dienstag, 21.01.2014 um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses

statt.

Tagesordnung:

TOP 1:  Bürgerfragestunde

TOP 2: Bekanntgabe der Beschlüsse 
 der nichtöffentlichen Sitzung vom 

17.12.2013

TOP 3: Bekanntgabe Abrechnungsergeb-
nis Kindergartenjahr 2013

TOP 4:  Feststellung Jahresrechnung 2012

TOP 5:  Schlittenhunderennen 2014

TOP 6:  Projekt Waldhotel

-  Informationen zum weiteren 
 Vorgehen

TOP 7:  Kommunalwahlen / Europawahl 
 am 25.05.2014
-  Wahl der Mitglieder des Gemein-

dewahlausschusses

TOP 8:  Bürgermeisterwahl 2014
-  Festsetzung des Wahltermins und 

des Tages einer eventuellen Neu-
wahl

-  Festsetzung des Endes der Einrei-
chungsfrist für die Hauptwahl und 
für eine eventuelle Neuwahl

-  Wahl der Mitglieder des Gemein-
dewahlausschusses

-  Beschluss Ausschreibungstext 
 und Veröffentlichungsmedien

TOP 9:  Baugesuche
 (lagen bei Redaktionsschluss noch 

keine vor)

TOP 10:  Bekanntgaben der Verwaltung

TOP 11:  Anfragen aus dem Gemeinderat

Zuhörer sind wie immer herzlich eingeladen!

 

Einige Vorabinformationen 
zum geplanten Schlittenhun-
derennen am 25./26. Januar 
2014
Die vorbereitenden Arbeiten für das Schlit-
tenhunderennen am letzten Januar-Wo-
chenende sind voll am laufen, wenngleich 
eine ausreichende Schneedecke im Mo-
ment noch nicht vorhanden ist, was eine 
Durchführung nicht zuließe – aber es sind ja 
noch ein paar Tage bis zum Rennen.

Auch die Trainingslager mussten mangels 
ausreichender Schneedecke allesamt ab-
gesagt werden.

Wie in den vorangegangenen Jahren wird 
beim Rennen (Samstag / Sonntag) in den 
Ortsteil Schwarzenbach wieder eine Ein-
bahnregelung eingerichtet.

Schon heute bitten wir um Verständnis, 
wenn die "kurörtliche Ruhe" während des 
Rennwochenendes etwas gestört ist; ins-
besondere im Ortsteil Schwarzenbach wird 
dies der Fall sein.

Besucher, die ihre Hunde zum Rennen mit-
bringen, bitten wir unbedingt darauf zu ach-
ten, dass die Hunde angeleint sind.

Die Langlauloipen im Bereich Todtmoos-
Schwarzenbach / St. Antoni stehen – aus-
reichend Schnee vorausgesetzt - von 
Mittwoch, 22.01.2014 bis einschließlich 
Donnerstag, 30.01.14 für Langläufer nicht 
bzw. nur eingeschränkt zur Verfügung. Die 
Silberbachloipe in Vordertodtmoos wird – 
genügend Schnee vorausgesetzt - selbst-
verständlich gespurt.

Wir bitten alle Vermieter, bei einer eventu-
ellen Absage der Schlittenhunderennen auf 
die etwaige Erhebung von Stornogebühren 
für nicht angereiste Gäste zu verzichten.

 Bitte weisen Sie Ihre Gäste darauf hin, 
dass sie mit der "Todtmoos-Gästekarte-
Inklusiv" freien Eintritt zum Rennen und 
zu den Rahmenveranstaltungen haben.

Schon heute danken wir allen ehrenamtli-
chen Helfer für ihre Mithilfe und Unterstüt-
zung im Vorfeld.

Abfuhr blaue Tonne:
Montag, 20.01.2014

Bitte sorgen Sie dafür, dass die blaue Ton-
ne bis spätestens um 6.00 Uhr am Montag-
morgen bereit steht. In letzter Zeit wurde 
vermehrt festgestellt, dass die Tonnen erst 
später rausgestellt wurden und dann nicht 
geleert wurden und manchmal sogar einige 
Tage am Straßenrand standen.

Landratsamt Waldshut 
- Landwirtschaftsamt

„Elektronische  
Antragstellung mit FIONA“
Das Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz bietet seit einigen 
Jahren für den Gemeinsamen Antrag das 
Online-Antragsverfahren FIONA an. In den 
letzten Jahren haben bereits zahlreiche An-
tragsteller die Vorteile von FIONA genutzt. 
Ab dem Antragsjahr 2014 strebt das Minis-
terium an, möglichst alle Antragsteller in das 

elektronische Antragsverfahren im Rahmen 
von FIONA einzubeziehen. D.h. dass in 
diesem Jahr Flurstücksinfo, ZA-Übersicht, 
MEKA-Datenblatt, SchALVo- und Flur-
stücksverzeichnis 2014 nicht mehr mit den 
Antragsunterlagen versendet werden. Die-
se Unterlagen werden nur noch über FIONA 
zur Verfügung gestellt.

FIONA kann von jedem genutzt werden, 
der in HIT und/oder der zentralen InVeKoS-
Datenbank (ZID) registriert ist und für diese 
eine Zugangs-PIN erhalten hat. Dieselben 
Zugangsdaten werden für FIONA verwendet.

Im Hinblick auf die weitere Umstellung des 
Antrages auf FIONA bietet das Amt auch in 
2014 wieder FIONA Schulungen an. Sie in-
den an folgenden Tagen statt:

Dienstag, 21.01.2014 (A); Mittwoch, 
22.01.2014 (A); Dienstag, 28.01.2014 (F); 
Mittwoch, 29.01.2014 (F) und 
Donnerstag, 06.02.2014 (F).

Die Schulungen mit (A) sind Anfänger-
Schulungen und die Schulungen mit (F) 
werden Fortgeschrittenen-Schulungen sein. 
Bei der Fortgeschrittenen Schulung wird 
der Schwerpunkt auf der Erstellung und 
Bearbeitung von elektronisch verknüpften 
Schlagskizzen liegen. Eine Schulung dauert 
einen Abend und indet jeweils von 19.30 
– 22.00 Uhr in der Kaufmännischen Be-
rufsschule, Friedrichstrasse in Waldshut 
statt. Da die PC Arbeits-plätze begrenzt 
sind, ist eine Anmeldung dringend erfor-
derlich. Bitte melden Sie sich rechtzeitig 
unter 07751/ 86-5313 an. Damit Sie bei der 
Schulung in Ihren Antrag einsteigen kön-
nen, bringen Sie bitte eine gültige PIN mit.

Bei Bedarf werden auch noch weitere Schu-
lungen angeboten.

Landesanstalt für Umwelt, 
Messungen und Naturschutz 
Baden-Württemberg
Förderung im 111-Arten-Korb durch En-
BW-Amphibienschutzprogramm "Impul-
se für die Vielfalt" 2014

Das gemeinsame Amphibienschutzpro-
gramm „Impulse für die Vielfalt" von 
EnBW Energie Baden-Württemberg AG 
wird 2014 bereits zum vierten Mal ausge-
schrieben und durchgeführt. Auch 2014 Jahr 
fördert die EnBW im Rahmen des Aktions-
plans Biologische Vielfalt wieder Amphibien-
schutzmaßnahmen in Baden-Württemberg. 
Wer eine entsprechende Maßnahme plant, 
kann Fördergelder beantragen. und LUBW 
Landesanstalt für Umwelt, Messungen und 
Naturschutz Baden-Württemberg

Das von der EnBW geförderte landeswei-
te Amphibienschutzprogramm unterstützt 
Maßnahmen mit inanziellen Mitteln, die 
zur Verbesserung der Lebensbedingungen 

Vertrauen ist ein Geschenk, das wir gerne in Kauf nehmen sollten.
 © Ernst Ferstl (*1955), österreichischer Lehrer, Dichter und Aphoristiker
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unserer heimischen Amphibienarten beitra-
gen. Förderfähig sind Projekte, bei denen 
es sich schwerpunktmäßig um die Anlage 
von Laichgewässern, die Aufwertung von 
Landlebensräumen und die Schaffung von 
Trittsteinhabitaten zur Vernetzung von ein-
zelnen Populationen handelt.

Projektanträge müssen bei der LUBW 
bis zum 15. März 2014 eingegangen sein.
Die Maßnahmen für das Jahr 2014 kön-
nen dann ab dem 01. Oktober umgesetzt 
werden und müssen noch bis Ende des 
Jahres beendet sein.

Informationen: 
www.aktionsplan-biologische-vielfalt.de, 
Telefon: 0721/5600-1452, 
Fax: 0721/5600-1675, 
E-Mail: Petra.Jantschik@lubw.bwl.de, 
http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de

Neue Projekte für den Süd-
schwarzwald? Bewerbung 
um EU-Mittel wird konkret!
Einladung zum Regionalforum
Die Bewerbung der Region Südschwarz-
wald als LEADER-Region für die Jahre 
2014-2020 geht in die Zielgerade. Wichtigs-
te Grundlage für eine erfolgreiche Bewer-
bung um weitere EU-Mittel ist ein regionales 
Entwicklungskonzept. Dieses Konzept bein-
haltet Entwicklungsziele für unsere Region, 
die im Herbst in drei Regionalforen gemein-
sam mit interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern diskutiert wurden. Aber erst durch kon-
krete Projekte werden diese Ziele mit Leben 
gefüllt und kann die Weiterentwicklung des 
Südschwarzwalds gestaltet werden.

Daher werden im Februar zwei weitere 
Foren angeboten, in denen es vor allem 
und die Frage geht, welche Projektideen 
vorhanden sind und wie diese im Rahmen 
einer möglichen LEADER-Förderung umge-
setzt werden könnten.

. 11. Februar 2014: Themenschwerpunk-
te „Soziales und Kulturelles Leben“ und 
„Bedarfsgerechte Infrastruktur“,17 - 21 
Uhr, Kurhaus Hinterzarten

. 12. Februar 2014: Themenschwerpunk-
te „Ressourcen, Energie und Mobilität“ 
und „Nachhaltige und diversiizierte Wirt-
schaft, 17 - 21 Uhr, Kurhaus Hinterzarten

Es werden beispielhaft bisherige Projekte zu 
den vier Themenschwerpunkten vorgestellt, 
vor allem aber die Möglichkeit angeboten, 
in Workshops Projektideen unter fachlicher 
Beratung zu diskutieren und gemeinsam 
weiter zu entwickeln. Haben auch Sie eine 
konkrete Projektidee, deren Umsetzung 
Ihnen am Herzen liegt? Alle interessierten 
Personen sind herzlich eingeladen!

Für eine bestmögliche Vorbereitung bitten 
wir um Anmeldung bis 28.01.2014: telefo-
nisch unter 07751 / 86-2608 oder –2609 
beim Landratsamt Waldshut oder per e-Mail 
an info@leader-suedschwarzwald.de.
Informationen: www.leader-suedschwarz-
wald.de => Rubrik Aktuelles.

Landratsamt Waldshut - 
Landwirtschaftsamt 
Bauernbrot 
– Herstellung und Verkostung

Die Landesinitiative „Blickpunkt Ernährung“ 
rückt 2014/2015 Brot aus der Region in 
den Mittelpunkt. Das Landwirtschaftsamt 
Waldshut lädt in Zusammenarbeit mit Fa-
milie Thoma aus Birndorf ein, den Herstel-
lungsprozess von regionalem Bauernbrot 
kennenzulernen und Brot zu verkosten. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, Anmeldung 
also zwingend erforderlich.

Termin: Donnerstag, 23. Januar 2014, 
14.30 Uhr
Ort: Backstube Thoma, Albbruck-Birndorf, 
Kreuzacherweg 1
Kosten: 5 €/ Person
Anmeldung: elvira.braunger-kaeppeler@
landkreis-waldshut.de 
Betreff: Bauernbrot

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 
Der Mikrozensus startet wieder im 
Januar 2014

Am 7. Januar 2014 startet in Baden-Würt-
temberg, wie auch in ganz Deutschland, die 
Befragung zum Mikrozensus 2014. Der Mi-
krozensus ist eine gesetzlich angeordnete 
Befragung über die Bevölkerung und den 
Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 
1 Prozent aller Haushalte in Deutschland 
durchgeführt wird. In Baden-Württemberg 
werden jährlich rund 48 000 Haushalte 
durch das Statistische Landesamt befragt. 
Zusammen mit dem Mikrozensus wird in 
allen auskunftsplichtigen Haushalten auch 
die EU-Arbeitskräftestichprobe durchge-
führt.

Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus 
ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben. 
Danach werden bei der Stichprobenzie-
hung Gebäude ausgewählt. Die Haushal-
te, die in diesen durch ein mathematisches 
Zufallsverfahren ausgewählten Gebäuden 
wohnen, sind auskunftsplichtig. Die vom 
Gesetzgeber angeordnete Auskunftsplicht 
dient dazu, dass mit dem Mikrozensus zu-
verlässige und aktuelle statistische Informa-
tionen bereitgestellt werden können.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, 
wie bei allen Erhebungen der amtlichen 
Statistik, umfassend gewährleistet. Die In-
terviewerinnen und Interviewer (auch Er-
hebungsbeauftragte genannt), die die Mi-
krozensusbefragung durchführen, sind zur 
strikten Verschwiegenheit verplichtet. Die 
Erhebungsbeauftragten kündigen sich eini-
ge Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den 
Haushalten an und übergeben mit dieser 
Ankündigung zudem auch Informationsma-
terial über die Erhebung. Die Erhebungsbe-
auftragten weisen sich mit einem Interview-
erausweis des Statistischen Landesamtes 
aus. Die Befragung wird mit einem Laptop 

durchgeführt. Der Einsatz der Laptops dient 
der Beschleunigung der Datenaufbereitung 
im Statistischen Landesamt und erleichtert 
Befragten und Interviewern die Arbeit bei 
der Erhebung.

Die Daten des Mikrozensus bilden für Po-
litik, Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, 
Presse und nicht zuletzt für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger eine unverzicht-
bare und aktuelle Informationsquelle über 
die wirtschaftliche und soziale Lage der Be-
völkerung, der Familien und der Haushalte, 
den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und 
die Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Immer 
mehr Berufstätige in Baden-Württemberg 
sind ohne Festanstellung“, „Frauen leben 
im Alter häuig allein“, „Immer mehr Frau-
en bleiben kinderlos“ oder „Baden-Würt-
temberg: Junge Akademikerinnen auf dem 
Vormarsch“ basieren auf Ergebnissen des 
Mikrozensus.

Die Mikrozensusergebnisse für Baden-
Württemberg werden vom Statistischen 
Landesamt fortlaufend veröffentlicht und 
stehen jedermann zur Verfügung. Ausge-
wählte Ergebnisse des Mikrozensus sind 
auch per Internet unter www.statistik-bw.de 
abrufbar.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern 
zur Verfügung:

Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg
70158 Stuttgart
Tel. (0711) 641 – 2513 oder–2604
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de

Wir suchen Interviewer für 
den Mikrozensus
Das Statistische Landesamt Baden-Würt-
temberg sucht engagierte Mikrozensus-In-
terviewer für Befragungen in ganz Baden-
Württemberg.

Die Bewerberinnen/ Bewerber sollten zu-
verlässig und genau arbeiten, sympathisch 
und freundlich auftreten, volljährig und 
gegenüber derartigen Erhebungen aufge-
schlossen sein. Die Mikrozensus-Befragun-
gen werden über das ganze Jahr verteilt mit 
dem Laptop durchgeführt. Im Rahmen einer 
Schulung werden Sie auf diese Aufgabe 
vorbereitet. Für die ehrenamtliche Tätigkeit 
wird eine Aufwandsentschädigung gezahlt.

Für Rückfragen zum Thema Mikrozensus 
oder falls Sie Interesse an der Aufnahme 
einer Interviewertätigkeit haben, stehen wir 
Ihnen sehr gerne zur Verfügung:

Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg
70158 Stuttgart

Herr Fleck, Tel. (0711)641 – 2627
Frau Hartmann, Tel. (0711) 641 – 2564 
E-Mail: mikrozensus@stala.bwl.de
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Die Verbandsversammlung hat in seiner 
Sitzung am 10. Dezember 2013 den vorste-
henden Antrag genehmigt und das Ergebnis 
der Haushaltsrechnung beschlossen.

St. Blasien, den 10. Dezember 2013 
gez. Rainer Fritz, Verbandsvorsitzender

In Todtmoos feiern folgende Jubilare in 
den nächsten Tagen Geburtstag:

Am 18.01.2014
Herr Eckhard Lade, 
Birkenweg 7,  76 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert Ihnen 
und allen Geburtstagsjubilaren recht herz-
lich und wünscht Ihnen viele glückliche, ge-
sunde Jahre.

Ärztlicher Notdienst: 
Notruf 112-
Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst 
und Feuerwehr bei Gefahr
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in 
ganz Deutschland und vielen weiteren eu-
ropäischen Ländern Ihre direkte Verbindung 
zur Integrierten
Leitstelle. Bei Feuer, bei Unfall mit Verletz-
ten oder bei plötzlichen schweren gesund-
heitlichen Problemen erreichen Sie mit der 
Telefonnummer 112 am
Tag und in der Nacht die Integrierte Leitstel-
le, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. Bitte 
machen Sie folgende Angaben:

- Wo ist der Notfall/Unfall/Brand?
- Was ist geschehen?
- Wie viele Verletzte/Betroffene sind zu ver-
sorgen?
- Welche Verletzungen oder Krankheitszei-
chen haben die Betroffenen?
Wichtig zum Schluss:
- Warten Sie immer auf Rückfragen der in-
tegrierten Leitstelle!

Missbrauch des Notrufes, etwa für 
Scherze, wird bestraft.

Bekanntmachung
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht für das Rechnungsjahr 2012 liegt in der Zeit 
von Montag, den 27. Januar 2014 bis Dienstag, den 04. Februar 2014 im Rathaus St. Blasi-
en –Zimmer 21- während der üblichen Dienstzeit zur Einsicht durch den Bürger und Abgabe-
plichtigen gemäß § 95 der Gemeindeordnung für Baden Württemberg aus. 
St. Blasien, den 10. Januar 2014 
gez. Rainer Fritz, Verbandsvorsitzender

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das 
Haushaltsjahr 2012
in €

2. Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt an den Vermögenshaushalt beträgt 9.080,05 €
3. Der allgemeinen Rücklage werden 9.080,05 € zugeführt.
4. Der Beschluss über die Feststellung der Jahresrechnung ist der Rechtsaufsichtsbehörde 

mitzuteilen.

St. Blasien, den 10. Dezember 2013 
gez. Rainer Fritz, Verbandsvorsitzender

Die Verbandsversammlung hat in seiner Sitzung am 10. Dezember 2013 den vorstehenden 
Antrag genehmigt und das Ergebnis der Haushaltsrechnung beschlossen.

St. Blasien, den 10. Dezember 2013 
gez. Rainer Fritz, Verbandsvorsitzender

GEMEINDEVERWALTUNGSVERBAND ST. BLASIEN 
 St. Blasien, den 10.01.2014
BEKANNTMACHUNG

Haushaltssatzung des Gemeindeverwaltungsverbandes  
St. Blasien für das Haushaltsjahr 2014
Aufgrund des § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Verbindung mit §§ 9 
und 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in der jeweils geltenden 
Fassung hat die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes St. Blasien 
am 10. Dezember 2013 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1

1. Der Haushaltsplan wird in den Einnahmen und Ausgaben mit je 169.460,00 Euro 
 festgesetzt: 
 davon im Verwaltungshaushalt  169.460,00 Euro
  im Vermögenshaushalt  0,00 Euro

2. Den Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
 Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen von  0,00 Euro

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im laufenden Haushaltsjahr 
zur rechtzeitigen Leistung der Ausgaben in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird festgesetzt auf  25.000,00 Euro 

§ 3

Die Verbandsumlage wird im Verwaltungshaushalt auf  40.500,00 Euro 
festgesetzt.

St. Blasien, den 10. Januar 2014 
gez. Rainer Fritz, Verbandsvorsitzender

Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 27. Januar bis Dienstag, 04. Februar 2014 
im Rathaus St.Blasien, Zimmer 21 zur öffentlichen Einsichtnahme aus.
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Ärztlicher Wochenend-
dienst: 07751-19222

Apothekennotdienst ab 
Samstag, 18.01.2013:
Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag, 8.30 Uhr:
Kur Apotheke Todtmoos, 07674-922014

Sonntag, 8.30 Uhr bis Montag, 8.30 Uh
Kur-Apotheke Höchenschwand, 07672-890
Bergsee-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-7486
 
Montag, 8.30 Uhr bis Dienstag, 8.30 Uhr
Hirsch-Apotheke Schopfheim, 07622-7655

Dienstag, 8.30 Uhr bis Mittwoch, 8.30 Uhr:
Fridolins-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-57657
Apotheke Dr. Kammerer St. Blasien, 
07672-515

Mittwoch, 8.30 Uhr bis Donnerstag, 
8.30 Uhr
Tal-Apotheke Wehr, 07762-3100
Park-Apotheke Bad Säckingen, 07761-8966
Bahnhof-Apotheke Schopfheim, 
07622-8134

Donnerstag, 8.30 Uhr bis Freitag, 8.30 Uhr:
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-7321

Freitag, 8.30 Uhr bis Samstag, 8.30 Uhr
Thoma-Apotheke Bernau, 07675-627
Adler-Apotheke Brennet

Weitere Apotheken-Notdienste in der Um-
gebung können unter der Telefonnummer 
01805/002963 (14 ct/min aus dem deut-
schen Festnetz, höchstens 42 ct/min aus 
Mobilfunknetzen) oder im Internet unter 
http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt 
werden.

DAK Gesundheit
SAFARIKIDS-FitFood: Eine Entdeckungs-
tour durch den Dschungel der Ernährung -
Das Programm SAFARIKIDS-FitFood 
nimmt die Kinder spielerisch mit auf eine 
Reise durch die Welt der Lebensmittel 
und Getränke. Dabei erfahren sie den Un-
terschied zwischen Hunger und Appetit, 
erklimmen die Ernährungspyramide und 
spüren Fettverstecke auf. Außerdem gibt es 
ein Kochcamp sowie einen Abschlusshock 
gemeinsam mit den Eltern. Das Besonde-
re ist, dass auch Sie als Eltern mit einge-
bunden werden. Das Programm wurde von 
Ernährungswissenschaftlern mit erfolgreich 
getesteten Methoden entwickelt.

Die Fitfood-SAFARI läuft über zwölf Wo-
chen und indet einmal wöchentlich statt. 
Gestartet wird mit einer Informationsveran-
staltung am Dienstag, 04. Februar 2014 um 
18:00 Uhr in der Murgtalhalle, Bürgerplatz 
1, 79730 Murg.

Die Teilnahme an SAFARIKIDS-FitFood 
kostet 275,00 Euro. Davon übernimmt die 
DAK-Gesundheit 180,00 Euro für Sie. Vo-
raussetzung ist, dass Sie an mindestens 
80% der Kurseinheiten teilnehmen. Die 
Teilnahme am Kurs ist unabhängig von ei-
ner Mitgliedschaft bei der DAK-Gesundheit. 
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie 
sich direkt bei Frau Marchlewski an. Tele-
fon: 07763 21297 oder per E-Mail: info@
ernaehrungsberatung-hochrhein.de.

Deutsche Arthrose-Hilfe e.V.
Wer Arthrose hat, kennt die Symptome nur 
allzu gut: Schmerzen bei jeder Bewegung, 
zunehmende Einsteifung und viele Nächte 
ohne Schlaf. Kann es gelingen, dieser häu-
igsten aller Gelenkkrankheiten vorzubeu-
gen? Können die Vorstufen der Arthrose 
schon heute wirksam therapiert werden? 
Dies ist das große Ziel der vielen Verfahren 
zur Knorpel-Reparatur, die in den letzten 
Jahren entwickelt worden sind. In der neu-
esten Ausgabe ihrer Informationszeitschrift 
„Arthrose-Info“ hat die Deutsche Arthrose-
Hilfe hierzu zahlreiche wichtige Hinweise 
zusammengetragen.

Informationen und ein Sonderheft können 
kostenlos angefordert werden bei: Deut-
sche Arthrose-Hilfe e.V., Postfach 11 05 
51, 60040 Frankfurt/Main (bitte gerne eine 
0,60-€-Briefmarkefür Rückporto beifügen).

Neuer Schwerbehinderten-
ausweis im Scheckkarten-
format
Seit 1. Dezember 2013 erhalten schwer-
behinderte Menschen in Baden- Württem-
berg den Schwerbehindertenausweis als 
Plastikkarte im Bankkartenformat. Damit 
folgt Baden-Württemberg den Vorgaben 
des Bundes, den neuen Ausweis bis zum 
1. Januar 2015 einzuführen. Mit dem neuen 
Ausweis wird künftig auch den schwerbe-
hinderten Menschen in Baden-Württemberg 
eine benutzerfreundliche und zeitgemäße 
Identiikationskarte im Scheckkartenformat 
ausgestellt und damit die Diskriminierung 
von schwerbehinderten Menschen auf 
Grund des Ausweisformats abgeschafft. 
Das Beiblatt mit Wertmarke für die unent-
geltliche Beförderung wurde bereits zum 
1. Januar 2013 im neuen Format einge-
führt. Es hat das gleiche Format wie der 
Schwerbehindertenausweis, so dass beide 

wie andere Plastikkarten bequem in der 
Geldbörse mitgeführt werden können. Neu 
sind die ertastbaren Kennzeichen auf dem 
Schwerbehindertenausweis für blinde Men-
schen sowie der Hinweis auf die Schwerbe-
hinderteneigenschaft in englischer Sprache. 
Damit trägt der Ausweis zur besseren Iden-
tiikation im europäischen Ausland bei und 
leistet einen wesentlichen Beitrag zu mehr 
Barrierefreiheit für Menschen mit Schwerbe-
hinderung.

Ausgegeben wird der neue Schwerbehin-
dertenausweis zukünftig von den Landrats-
ämtern (Versorgungsämtern). Eine Ausga-
be über die Gemeinden ist aus technischen 
Gründen nicht mehr möglich. Für den neuen 
Ausweis wird ein Farbfoto in Passbildgröße 
benötigt, welches als digitalisiertes Lichtbild 
aufgedruckt wird. 

Der bisherige Schwerbehindertenausweis 
in Papierform behält weiterhin seine Gültig-
keit. Auch besteht keine Umtauschplicht. 
Auf Wunsch werden jedoch alte, noch gül-
tige Ausweise in neue Ausweise im Scheck-
kartenformat umgetauscht.

Selbsthilfegruppe für Ange-
hörige von Suizidopfern
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Freunde von Suizidopfern trifft sich jeweils am 
ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in den 
Räumen des Caritasverbandes Hochrhein, 
Poststraße 1, 79761 Waldshut-Tiengen.

Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Reinker, 
Tel. 07751/ 2606, E-Mail: 
d-reinker@t-online.de oder
Caritasverband Hochrhein, Barbara Scholz, 
Tel. 07751/ 8011-33, 
E-Mail: b.scholz@caritas-hochrhein.de

Katholische Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 
Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 

Telefon: 07674 462
Telefax: 07674 451
e-mail: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de

Samstag, 18.01.
18.00-19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 19.01. - Patrozinium des Pauli-
nerordens
8.30 Uhr Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Rosenkranz
9.30 Uhr Festgottesdienst
11.00 Uhr Eucharistiefeier
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Dienstag, 21.01.
16.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
Rosenkranz
17.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 22.01.
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz
9.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 23.01.
16.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
Rosenkranz
17.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 24.01.
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
15.00-16.00 Uhr Beichtgelegenheit

Evang. Kirchengemeinde 
Todtmoos
St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, 
Tel.: 07674-371, Fax.: -1027

Sekretariat: 
Donnerstags von 9.00-12.30 Uhr, 
Tel. 371, Fax. 1027, 
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 

Sprechzeit: Gemeindediakon Bendig nach 
Vereinbarung, Tel.: 371
 
Gottesdienste:

Sonntag, 19.01.14 
10.00 Uhr Gottesdienst
(Gemeindediakon Jürgen Bendig)

Sonntag, 26.01.14 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Flauto Dolce 
(Pfr. Markus Wagenbach)

Veranstaltungen:

Dienstag, 21.01.14 
19.00 Uhr „Der Weg zur Mitte“
Was wir vom Labyrinth über uns und für un-
ser Leben lernen können. (Gemeindediakon 
Jürgen Bendig), Klinik Wehrawald

Ökumenische öffentliche 
Bücherei
Grüntalstraße 2, 79682 Todtmoos
Tel. 07674 92 08 82
E-Mail: die.buecherei@gmx.de,
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.de/
todtmoos/buecherei und
http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.html

Aktueller Medienbestand: 
www.bibkat.de/buechereitodtmoos

Geöffnet: 
Montag 17:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 16:00 - 17:30 Uhr

Nach dem gelungenen Zirkusprojekt vom 
13. – 19.12.2013 möchte der „Zirkus Todti“ 
DANKE sagen:
Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Sponsoren, ohne die dieses große Zir-
kusprojekt nicht möglich gewesen wäre:

Vermächtnis Clara Simon;
Schmidt’s Märkt Todtmoos/Wehr;
Sparkasse Hochrhein;
Volksbank Rhein-Wehra;
Aktives Todtmoos;

Den Privatspendern ebenfalls ganz herzli-
chen Dank!!
Auch den einzelnen Sachspendern sei 
herzlich gedankt:

Hotel Rößle;
Café Zimmermann;
Café Bockstaller;
Metzgerei Waßmer;
Schreinerei Jürgen Maier;

Eltern (für die zahlreichen Kuchen- und Fin-
gerfood-Spenden)

Dank an die Gemeinde Todtmoos für die 
Zurverfügungstellung der Wehratalhalle, 
Dank an die Tourist-Information mit Haus-
meister Heinz für die tolle Unterstützung! 
Ebenso gebührt der Feuerwehr unser Dank 
für die Feuerwache!

Die Schulleitung mit 
allen Artisten!

Freie Waldorfschule  
Dachsberg
Folktanzabende auf dem Dachsberg
Zu diesen offenen Folkloretanz-Abenden ist 
jeder herzlich eingeladen, der Lust am Tan-
zen hat. Es können Anfänger sein, die es 
einfach mal ausprobieren wollen, oder aber 
auch erfahrenere Tänzer, die ganz bestimmt 
auch auf ihre Kosten kommen. Unter Anlei-
tung werden leichte und mittelschwere Folk-
Tänze aus der Balkanregion, Frankreich, 
Amerika, Tschechien, Polen, Russland, 
Armenien und Israel getanzt– ein Gemisch 
aus temperamentvollen-sportlichen und 
sanften, lyrischen Tänzen.

Freitag, 17.01.2014 offener Tanzabend 
Freitag, 31.01.2014 offener Tanzabend 
Freitag, 14.02.2014 offener Tanzabend 
Freitag, 28.02.2014 offener Tanzabend

Ort: Saal der Freien Waldorfschule Dachs-
berg in Urberg (Anfahrt: www.waldorfschu-
le-dachsberg.de Zeit: jeweils ab 20.00 Uhr, 
Kosten: nach eigener Einschätzung
Infos bei: A. Baydur, Tel. 07672- 480 48 28 
oder baydur@t-online.de)

Hauswirtschaftliche Schulen 
Bad Säckingen
Am Samstag, 18. Januar 2014, indet ab 
10:30 Uhr in den Räumlichkeiten der Haus-
wirtschaftlichen Schulen Bad Säckingen, 
Rippolinger Straße 1, eine Information für 
Schülerinnen/Schüler und Eltern zum Sozi-
alwissenschaftlichen Gymnasium statt. The-
menschwerpunkte sind: Ausbildungsziele, 
Aufnahmenvoraussetzung, Bewerbungs-
verfahren, Fächer/Kurse und Abiturprüfung.

Volkshochschule Buch
25. – 29. März 2014 Städtereise nach 
Flandern
Meldeschluss ist der 08.02.2014. Anmel-
dung und weitere Informationen bei der 
VHS Buch, Reiseleiter Jürgen Munzert, Tel. 
07753-680.

VHS Waldshut
22.08. – 31.08.2014 Studienfahrt nach 
Irland
Preis für Fahrt im Luxus-Reise-Bus, Fähr-
überfahrt mit Übernachtung und Essen an 
Bord, 7 x Übernachtung mit Halbpension im 
Doppelzimmer, deutschsprachige Reiselei-
tung ab Abfahrt in Waldshut, sämtliche Ein-
tritte, 1.350,--€. Informationen und Anmel-
dung bei der VHS Waldshut, oder direkt bei 
der Reiseleiterin Frau Merone, Tel.: 07751 
2856, beatrice.merone@t-online.de

26. –28.07.2014 Opernfahrt nach Verona 
zur Oper Aida
Preis für Fahrt, 2 Übernachtungen im Dop-
pelzimmer im ****Hotel am Gardasee mit 
Swimmingpool in Parklandschaft, 1 Abend-
essen, deutschsprachige Reiseleitung ab 
Waldshut, Stadtführungen, Eintrittskarte 
Gradinata, beste Kategorie: 325,--€ im DZ, 
EZ-Zuschlag 100,--€. Informationen und 
Anmeldung bei der VHS Waldshut, oder di-
rekt bei der Reiseleiterin Frau Merone, Tel.: 
07751 2856, beatrice.merone@t-online.de

Gewerbe Akademie  
Schopfheim
CNC-Programmierung mit SolidCAM 
lernen
Der Lehrgang CAM mit SolidCAM ab dem 4. 
Februar 2014 richtet sich an Fachleute aus 
dem Metallbereich, die über CNC-Kenntnis-
se verfügen und sich in CAM weiter qualii-
zieren wollen.

Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie 
Schopfheim unter Telefon 07622 6868-11. 
Weitere Details erfahren Interessenten auch 
im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de.

Dr.-Rudolf-Eberle-Schule 
GWRS Todtmoos
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Gewerbliche Schulen 
Waldshut
Technikerausbildung Automatisierungs-
technik-Mechatronik zum Aufstieg in die 
mittlere Führungsebene
An den Gewerblichen Schulen Waldshut 
beginnt im September 2014 ein neuer Lehr-
gang zum/zur „Staatlich geprüften Techni-
ker/in“. Mit dem Abschluss erwerben die 
Techniker/innen gleichzeitig die Fachhoch-
schulreife.

Bewerber/innen mit einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung aus den Berufsfeldern 
Elektro oder Metall und eineinhalbjähriger 
Berufspraxis können aufgenommen wer-
den. Informationen sowie das Anmeldefor-
mular sind im Internet unter www.gs-wt.de 
abrufbar. Bitte richten Sie Ihre Anmeldung 
bis zum 01.03.2014 direkt an die Schule.

Zusätzlich lädt die Schule zu einer unver-
bindlichen Information mit Besichtigung 
der Labore und Einrichtungen ein. Künftige 
Lehrer werden an diesem Abend gerne Ihre 
Fragen beantworten.

Termin: Mittwoch, 12. Februar 2014, 
Zeit: 19:00 Uhr, Raum: 105 (EG)

Gewerblichen Schulen Waldshut, Friedrich-
straße 22‚ 79761 Waldshut –Tiengen, 
Tel. 07751 /884-400, info@gs-wt.de

Protokoll der Vermieter- und 
Gastronomenversammlung
am 17.12.2013, 16 Uhr im Konferenzraum 
der Wehratalhalle

TOP 1) Entwicklung Todtmoos-Inklusiv-
Gästekarte
Frau Matt zeigt mit einem Vergleich der 
Gästekartennutzungen bei Einrichtungen 
und Veranstaltungen im ersten zum zweiten 
Jahr die Entwicklung der InklusivGästekarte 
auf.

Insgesamt sind die Nutzungen von 18.986 
im 1. Jahr auf 17.178 im 2. Jahr zurück-
gegangen. Dieser Rückgang ist allerdings 
durch den schwachen Winter zu erklären, 
in dem die Skilifte und das Schlittenhunde-
rennen nur halb so stark besucht waren wie 
im Vorjahr. Dadurch liegt man auch bei den 
Kosten und den entgangenen Einnahmen in 
diesem Jahr leicht unter der Zahl des Vor-
jahres.

Im kommenden Jahr wird das Angebot 
„Hochseilgarten“ entfallen. Man ist nun in 
Verhandlungen mit dem Bahnengolfsport-
verein, um den Minigolfplatz als Angebot 
aufzunehmen.

TOP 2) Meldegesetz-Änderungen 2014/ 
2015
Im Mai 2015 tritt das neue Bundesmeldege-
setz in Kraft. Der Schwarzwald hatte bei der 
aktuellen Umgestaltung der Meldescheine 
bereits darauf geachtet, dass sie die Anfor-
derungen des Bundesmeldegesetzes erfül-
len. Somit werden die Vermieter bereits ab 
2014 in der Tourist-Information neue Melde-
scheine ausgehändigt bekommen. 

Die wichtigsten Änderungen ab Januar 
2014: 
-  Ausländische Gäste müssen Seriennum-

mer des Pass zwingend eintragen.
-  Freiwillige Angaben des Gasts entfallen.
-  Bei Geschäftsreisenden muss Zweck der 

Reise angegeben werden.
- Gruppen-Teilfahrscheine werden abge-

schafft, d.h. sollten Sie eine Gruppe be-
herbergen, so fragen Sie bitte gleich bei 
der Anreise, wie viele Gästekarten benö-
tigt werden und lassen Sie dann separate 
Meldescheine ausfüllen.

-  Jede Gästekarte muss vom Vermieter 
gestempelt werden! (Voraussetzung für 
KONUS) Übergangsweise können Gast-
geber, die noch keinen eigenen Haus-
Stempel haben, ihre Gäste in die Tourist-
Information schicken, um die Gästekarte 
dort ersatzweise stempeln zu lassen. Un-
gestempelte Gästekarten werden ab 
2014 nicht mehr in Bus oder Bahn zur 
freien Fahrt akzeptiert.

-  Sollten Sie noch Blöcke der bisherigen 
Meldescheine haben, so können diese 
noch bis Mai 2015 aufgebraucht werden.

Herr König merkt bei der Gelegenheit an, 
dass es für Gruppen schwierig ist, KONUS 
überhaupt nutzen zu können, da diese von 
den Linienbussen aus Platzgründen oft gar 
nicht mitgenommen werden. Das Problem 
ist bekannt, leider konnte auch die STG hier 
bisher nur wenig bewirken. Sollte wieder 
einmal solch ein Fall eintreten, bittet Frau 
Matt, die Details zu notieren und schriftlich 
an die Tourist-Information zu melden.

TOP 3) Einführung E-Meldeschein
Mitte Januar 2014 wird der elektronische 
Meldeschein in Todtmoos eingeführt wer-
den. Derzeit werden bei Intobis noch die 
notwendigen Schnittstellen zu den Haus-
internen Belegungssystemen der Hotels 
erstellt. Mit den zehn teilnehmenden Be-
trieben wird vor der Umstellung eine kleine 
Schulung durchgeführt.

Frau Matt weist nochmals darauf hin, dass 
interessierte Betriebe auch nachträglich 
jederzeit den E-Meldeschein einführen 
können und dass der manuell auszufüllen-
de Meldeschein weiterhin genutzt werden 
kann, wenn z.B. ein Problem mit dem Dru-
cker oder dem PC bestehen sollte.

TOP 4) Kurz-Info zum Thema Online-
Buchbarkeit
Martina Kupczynski, die DH-Studentin der 
Tourist-Information, hatte sich in ihrer zwei-
ten Projektarbeit mit dem Thema Online-

Buchbarkeit beschäftigt und wie diese in 
Todtmoos verbessert werden kann. Dazu 
wurde analysiert, welche Möglichkeiten der 
Unterkunftsbuchung ein Gast in Todtmoos 
hat und wie er diese nutzt.

Einige interessante Fakten dazu:

-  Derzeit werden 79 Unterkünfte über das 
Buchungssystem Intobis-Incomingsoft 
vermarktet. 24 davon sind online auch di-
rekt für den Gast buchbar. - 2011 wurden 
über das Internet 757 Unterkunftsanfra-
gen an die Tourist-Information geschickt, 
2012 waren es 798 und 2013 bereits über 
900. Dazu kommen mehrere Hundert An-
fragen übers Telefon.

-  Nur rund 18 % dieser Anfragen werden 
über die TI auch zu Buchungen. Hier ist 
allerdings zu bedenken, dass laut einer 
Studie durchschnittlich 30 % der Umsätze 
im Tourismus auf den RoPo-Effekt (Re-
search online, Purchase ofline) basie-
ren: online gesucht, ofline gebucht. Das 
heißt, dass sich viele der potenziellen 
Gäste im Internet nach einer Unterkunft 
erkundigen, die Buchung erfolgt in sehr 
vielen Fällen aber immer noch direkt beim 
Vermieter.

-  Eine attraktive Darstellung der Unterkunft 
mit aktuellen Bildern ist für den Gast das 
wichtigste Auswahlkriterium.

Ein Info-Blatt mit weiteren nützlichen Infos 
werden wir Ihnen noch gesondert zusenden.

TOP 5) Zukünftige Erhebung von Ge-
bühren für Änderungen der Online-Un-
terkunftsdarstellung durch die Tourist-
Information 
Frau Matt informiert, dass Gastgeber, die 
über Intobis-Incomingsoft vermarktet wer-
den, jedoch nicht die Datenplege durch die 
Tourist-Information gebucht haben (Kosten 
40 Euro/Jahr), künftig für größere Änderun-
gen je nach Aufwand eine Gebühr bezahlen 
müssen. Grund dafür ist, dass in Einzel-
fällen sehr viel Zeit der Tourist-Information 
durch Preisänderungen, Bilderaustausch 
u.Ä. von Vermietern in Anspruch genom-
men wurde. Im Februar soll es nochmals 
eine kleine Schulung zur Datenplege für die 
Vermieter geben.

TOP 6) Information zu geplanten Projekten
Folgende Projekte sind im nächsten Jahr 
geplant:

- Ausschilderung von Schneeschuhwander-
wegen: Dies hätte schon 2013 umgesetzt 
werden können, allerdings wurden sämt-
liche Vorschläge für Rundwege aus Na-
turschutz-Gründen (Auerwild-Winterruhe) 
vom Forst abgelehnt à Suche nach Alter-
nativen

- MTB-Single-Trails: Auch schmale Wan-
derwege (< 2m) sollen teilweise künftig 
im Schwarzwald mit dem Mountainbike 
befahren werden dürfen. Für die Aus-
weisung dieser Single-Trails stehen nun 
Gespräche mit dem Forst, dem Schwarz-
waldverein und den örtlichen Mountainbi-
kern an, um geeignete Wege zu inden.
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-  E-Bike-Karte: Gemeinsam mit Bernau 
und dem Naturpark Südschwarzwald wird 
derzeit eine E-Bike-Karte inkl. Tourenvor-
schlägen erstellt, die ab Frühjahr kosten-
los in der Tourist-Information erhältlich ist.

-  Familientag am 1. Juni zum Thema Mär-
chen

-  Ausbau und „Feinschliff“ am Premium-
weg/Genießerpfad Turmsteig

-  Verstärkte Bewerbung der Wehratalhalle 
für Schweizer Gruppen und Vereine z.B. 
für Trainings- oder Probewochenenden

TOP 7) Projekte und Entwicklungen in 
der Ferienwelt Südschwarzwald
-  Beitritt Albbruck im Juli 2013, somit aktu-

ell 14 Gemeinden von den Höhen bis zum 
Rhein

-  Neue Internetseite seit Juli 2013
-  Aktualisierung und Nachdruck des Süd-

schwarzwald-Erlebnisführers
-  Neue Rad- und Freizeitkarte mit 14 Tou-

renvorschlägen der Region
-  Stand an allen Naturpark-Märkten, um die 

neue Kooperation und deren Angebote 
auch innerhalb der Bevölkerung bekann-
ter zu machen.

-  Messebesuch an der CMT Stuttgart, IBO 
Friedrichshafen und Offerta Karlsruhe

-  Geplante Messen 2014: CMT Stuttgart, 
Reisen Hamburg, TouristikWelt Mainz

-  Verstärkt gemeinsame Werbung und PR-
Arbeit ab 2014

-  Ferienwelt-Mini Cooper: Geschäftswagen 
der Tourismus GmbH Bad Säckingen, 
der mit Bildern und Logo der Ferienwelt 
Südschwarzwald beklebt ist, um in der 
Region und auch an Messen auf die neue 
Kooperation aufmerksam zu machen.

TOP 8) Verschiedenes, Wünsche und 
Anregungen
-  Im September ist die neue und aktualisier-

te Aulage der Todtmooser Wanderkarte 
erschienen. Im Beiheft inden Sie nun 20 
Wandervorschläge für jeden Geschmack 
und Infos zu den Themenwegen. Premi-
umwege der Region sind nun direkt in der 
Karte eingezeichnet.

-  Neuer Mountainbike-Flyer mit 4 Touren-
vorschlägen von 10 bis 28 km Länge so-
wie Infos zu Verleih und geführten Touren

-  Neuer Ratgeber der STG für Beherber-
gungsbetriebe „Der perfekte Gastgeber 
für Auslandsgäste“ mit vielen interessan-
ten Infos über fremde Kulturen und wie 
wir am besten mit der wachsenden Zahl 
an ausländischen Gästen umgehen à 
kostenlos erhältlich in der Tourist-Infor-
mation

-  Für die Neuaulage des Gastgeberver-
zeichnisses 2015/2016 wird aus Reihen 
der Vermieter nochmals angeregt, dass 
die Preise in Kombination mit der Ver-
marktung im Intobis-Incomingsoft ange-
glichen werden sollten, um mehr Gerech-
tigkeit für diejenigen zu schaffen, die in 
beiden Medien aufgelistet sind.

Außerdem wird angemerkt, dass die Unter-
künfte aus Gersbach und Herrenschwand 

nicht mehr neben den Todtmooser Betrie-
ben, sondern gesondert auf einer Seite „aus 
der Nachbarschaft“ erscheinen sollten, um 
Verwirrung beim Gast vorzubeugen.

TOP 9) Projekt „Barrierefreies Todtmoos“ 
und Besichtigung der neu gestalteten 
Räumlichkeiten der Tourist-Information
Herr Kiefer berichtet, dass die Umbaumaß-
nahmen am Busbahnhof inzwischen auf-
grund von Lieferproblemen im Verzug sind, 
sodass die Fertigstellung noch etwas auf 
sich warten lässt. Neben Bordsteinabsen-
kungen für gehbehinderte Personen wurde 
auch ein Sehbehinderten-Streifen in den 
Boden eingefasst.

Die Arbeiten in der Tourist-Information konn-
ten planmäßig fertig gestellt werden und 
werden den Anwesenden im Anschluss an 
die Versammlung vor Ort präsentiert. Am 
neuen Counter beinden sich nun zwei Ar-
beitsplätze, an denen Gäste im Rollstuhl 
unter den Tresen fahren und somit auf Au-
genhöhe mit einer Mitarbeiterin sprechen 
können. An diesen beiden Plätzen stehen 
auch Stühle zur Verfügung, an denen sich 
Gäste, die nicht gut zu Fuß oder angestrengt 
sind, im Sitzen beraten lassen können. Eine 
barrierefreie Glas-Schiebetüre ergänzt dies. 
Für Gäste mit Hörgerät wurde eine Induk-
tionsschleife unter dem Tresen eingebaut.

Die Prospektauslage ist deutlich übersicht-
licher und großzügiger. Außerdem lassen 
helle Farben und eine moderne Beleuch-
tung den Raum größer wirken. Mit dem Er-
gebnis sind sowohl die Mitarbeiterinnen der 
Tourist-Information, als auch die anwesen-
den Vermieter sehr zufrieden.

Das Thema Barrierefreiheit wird aufgrund 
des demograischen Wandels in den nächs-
ten Jahren eine immer größere Rolle im 
Tourismus spielen. Mit dem Bergwerk, dem 
Kurpark, der Wallfahrtskirche, den Kunst-
ausstellungen im Rathaus und den aktuel-
len Ergänzungen ist Todtmoos bereits gut 
auf diese Gäste eingestellt. Frau Matt bittet 
bei der Gelegenheit auch die Vermieter, kei-
ne Scheu vor Gästen mit Behinderung zu 
haben. Durch ehrliche Information über die 
Gegebenheiten in der Unterkunft und durch 
kleine Hilfestellungen (z.B. Gartenstuhl in 
der Dusche als Sitzmöglichkeit, Holzplatte 
über kleinere Stufen als Rampe - es müssen 
nicht immer gleich große Investitionen sein) 
können Sie dazu beitragen, dieser Zielgrup-
pe den Aufenthalt angenehm zu gestalten.

Öffnungszeiten
Heimatmuseum und Bergwerk siehe Seite 2

Öffentliche Hallenbäder
in Herrischried, Tel. 07764-9335894 
Montag und Dienstag  geschlossen 
Mittwoch und Freitag  11.00-21.00 Uhr 
Donnerstag  09.00-13.00 Uhr
Samstag  11.00-16.00 Uhr
Sonntag und Feiertag  10.00-18.00 Uhr

in Görwihl, Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 
30 Grad)  15.00-21.00 Uhr
Mittwoch  15.00-21.00 Uhr
Freitag  16.00-20.00 Uhr
Samstag und Sonntag  14.30-17.30 Uhr

in Wehr, Tel. 07762-808503 
Montag  geschlossen
Dienstag  07.00-11.00 Uhr 
und  14.00-21.00 Uhr
Mittwoch  07.00-11.00 Uhr 
und  14.00-21.00 Uhr
Donnerstag  07.00-08.30 Uhr
Freitag  07.00-11.00 Uhr 
und  14.00-21.00 Uhr
Samstag  09.00-18.00 Uhr 
Sonntag  09.00-18.00 Uhr

in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Öffnungszeiten täglich  10.00-21.00 Uhr

Veranstaltungshinweise
Internationales Schlittenhunderennen in 
Todtmoos vom 25.01. und 26.01.2014 ??? 
(Ausweichtermin: 08.03. und 09.03.2014)

Info´s: Tourist-Information Todtmoos, 
Tel. 07674-9060-0, Fax. 07674-9060-25, 
Schneetelefon, 07674-9060-24, 
E-mail: info@todtmoos.net, 
www.todtmoos.de

Countryband  
„SOUTHBOUND“
20–jährige Jubiläumsveranstaltung am 
Samstag, 25.01.14, 20.00 Uhr im Kurhaus 
Wehratal

Seit 20 Jahren ist sie im musikalischen Rah-
menprogramm zum Schlittenhunderennen 
in Todtmoos dabei: die Ortenauer Country-
Musik-Band SOUTHBOUND. Somit können 
die Musiker dieses Jahr mit ihrem Publikum 
ein schönes Jubiläum in der Wehretalhalle 
feiern.
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In ihrem beinahe 40-jährigen Bestehen 
hat die Gruppe verschiedene personelle 
Wechsel erlebt. Dabei hat sie aber immer 
an ihrer Grundidee festgehalten: ameri-
kanischer Country-Musik mit viel Gesang 
und instrumentaler Vielfalt authentisch und 
abwechslungsreich zu interpretieren. Ab-
wechslungsreiche Unterhaltung mit authen-
tischer amerikanischer Countrymusic von 
Johnny Cash bis Billy Ray Cyrus ist also für 
das Publikum garantiert. Außerdem hat die 
Band für jeden Besucher an diesem Abend 
eine Überraschung bereit.

Veranstaltungsübersicht 
vom 17.01.14 bis 24.01.14
Ausstellung „Licht und Relexionen“
Malerische Landschaften von Elena 
Romanzin im Todtmooser Rathaus
Montag-Freitag 08.30-11.30 Uhr
Dienstag 14.00-18.00 Uhr 
Mittwoch 14.00-16.00 Uhr

Freitag, 17. Januar 2014
13.00 Uhr Speckseminar 
mit dem singenden Wirt
Treffpunkt Mattenhof in Hintertodtmoos
Kostenbeitrag pro Person: mit Vesperbrett 
und Brot 8,50 € und ein Bauernschnaps gra-
tis. Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 
Tel. 07674-367
Gruppenanmeldung nach Absprache

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
Ü-30-Party mit DJ Volker
Alpen-Tippi, Musik-Pub
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei

Samstag, 18. Januar 2014
15.00 Uhr Geführte Schneeschuh-
wanderung (ja nach Schneelage) oder
Nordic-Walking-Wanderung ab Hotel Röss-
le in Todtmoos-Strick. Kostenbeitrag 10,00 €
Voranmeldung, Tel. 07674-90660

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
Spitzen-Tanznacht mit DJ Volker
Fox, Discofox und Tanzklassiker
Alpen-Tippi – XXL-Party mit DJ Billi
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei

Sonntag, 19. Januar 2014
18.00-20.00 Uhr Sport und Spaß mit Marc 
und Niko Geeignet für Kinder ab 12 Jahren
Treffpunkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal

Dienstag, 21. Januar 2014
13.00 Uhr Speckseminar 
mit dem singenden Wirt
Treffpunkt Mattenhof in Hintertodtmoos
Kostenbeitrag pro Person: mit Vesperbrett 
und Brot 8,50 € und ein Bauernschnaps gra-
tis Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 
Tel. 07674-367
Gruppenanmeldung nach Absprache

Mittwoch, 22. Januar 2014
19.00 Uhr Fußball für jedermann 
ab 18 Jahren
Treffpunkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal

19.15 Uhr Romantische Fackelwande-
rung mit Einkehr
Treffpunkt Kurhaus Wehratal
Teilnahme inklusive Fackel und Heißgetränk
mit Gästekarte 5,00 €
ohne Gästekarte 7,00 €
mit Todtmooser Gästekarte frei

Donnerstag, 23. Januar 2014
15.00 Uhr Backen einer Schwarzwälder 
Kirschtorte
Treffpunkt Café Zimmermann
Kostenbeitrag einschl. 1 Tasse Kaffee und 1 
Stück Schwarzwälder Kirschtorte 6,50 €
Anmeldung bis 12.00 Uhr im Café Zimmer-
mann, Tel. 07674-90570

Freitag, 24. Januar 2014
11.00 Uhr Pferdeschlittenfahrt 
mit Stephan Zimmermann
halbstündlich ab 12.00 Uhr, 
letzte Fahrt 15.30 Uhr
Pro Schlitten max. 5 Personen möglich
Anmeldung erforderlich bis 17.00 Uhr am 
Vortag bei der Tourist-Info, Tel. 07674-90600
Treffpunkt: am Kurhaus Wehratal
Kostenbeitrag: Erwachsene 8,00 €, Kinder 
6,00 € (indet nur bei trockenem Wetter und 
ausreichenden Anmeldungen statt)

13.00 Uhr Speckseminar 
mit dem singenden Wirt
Treffpunkt Mattenhof in Hintertodtmoos
Kostenbeitrag pro Person:
mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
und ein Bauernschnaps gratis
Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 
Tel. 07674-367
Gruppenanmeldung nach Absprache

17.00 Uhr Fackelwanderung zum Start/
Zielgebiet des Schlittenhunderennens, 
anschl. Vorstellen eines Schlittenhundege-
spannes bei Lagerfeuer und kleiner Verkös-
tigung
Treffpunkt Kurhaus Wehratal
Teilnahme inkl. Fackel, Getränk und Imbiss
mit Gästekarte 6,00 €
ohne Gästekarte 9,00 €

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
Ü-30 Party mit DJ Forty
Alpen-Tippi, Music-Pub
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei

Aus der Nachbarschaft:
18.01.14 
17.45 SC Reinach : EHC Herrischried 
(in Reinach)

24.+26.01.14 - St. Blasien
jeweils 19.00 Uhr: Kino im Kursaal: Doku-
mentarilm/Ballett "First Position"

Sozialverband VdK –  
Ortsverband Todtmoos
Der VdK lädt ein zum Neujahrsempfang am 
Samstag, den 18.1.2014 um 15.00 Uhr im 
katholischen Pfarrzentrum in der Grüntal-
straße.

Bei Kaffee und Kuchen und kurzweiliger Un-
terhaltung gibt es wieder eine Tombola und 
schönen Preisen. Und wie immer wird auch 
das Jahresprogramm vorgestellt.

Dazu sind alle Mitglieder und Freunde des 
VdK herzlichen eingeladen.

Ziegenfreunde Todtmoos
Die Jahreshauptversammlung indet statt 
am Montag, 20.01.2014 um 20.00 Uhr 
im Gasthaus Ratsstüble, Bergleweg

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte des Vorstandes
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahl des Vorstandes
5. Verschiedenes
 

Trachtengruppe Todtmoos
Die nächste Chorprobe indet am 
27.01.2014, 20 Uhr, im Vereinsraum Schule 
statt.

Einladung 
zu einem Begleit-Vortrag der Ausstellung 
„Täuschung der Sinne“ im Haus der 
Stiftung

Die Suppe lügt! - Sinnestäuschung aus 
der Tüte
Es referiert: Dr. Hans-Ulrich Grimm Journa-
list und Buchautor am 
Donnerstag, 23. Januar 2014, 19:00 Uhr 
im Haus der Stiftung
Brückenstraße 15 in Waldshut
Eintritt frei

Zum Vortrag:
Wie schmecken australische Sägespäne? 
Was macht das Würstchen unter der 
Dusche? Und wie wird aus Klärschlamm 
Gulasch? Was ist eigentlich drin in unseren 
Lebensmitteln?

Hans-Ulrich Grimms Recherchen beweisen: 
Unsere Nahrung wird mit einem Cocktail 
verschiedenster Chemikalien behandelt - 
nicht immer zum Nutzen der Verbraucher. 
Ein informativer und spannender Vortrag 
über den ganz normalen Wahnsinn der Le-
bensmittelchemie.
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Bundesagentur für Arbeit 
Lörrach
Beschäftigung schwerbehinderter Men-
schen – Beschäftigungsplicht wird jähr-
lich überprüft

Bundesagentur für Arbeit versendet Un-
terlagen zur Überprüfung der Beschäf-
tigungsplicht / Elektronische Anzeige 
nutzen.

Private und öffentliche Arbeitgeber mit 
im Jahresdurchschnitt mindestens 20 Ar-
beitsplätzen müssen nach dem Sozialge-
setzbuch IX mindestens fünf Prozent der 
Arbeitsplätze mit schwerbehinderten Men-
schen besetzen. Wird diese Vorgabe nicht 
erfüllt, ist eine Ausgleichsabgabe zu zahlen, 
deren Höhe von der Beschäftigungsquote 
abhängt.

Die von dieser Regelung betroffenen Ar-
beitgeber müssen bis spätestens 31.März 
2014 der örtlichen Agentur für Arbeit ihre 
Beschäftigungsdaten für das Kalenderjahr 
2013 anzeigen. Die der Agentur bekannten 
Firmen mit mindestens 20 Arbeitsplätzen 
erhalten bis Mitte Januar 2014 die für die 
Anzeige ausschließlich zu verwendenden 
Vordrucke und das Bearbeitungsprogramm 
REHADAT-Elan auf CDROM zugeschickt. 
Auch beschäftigungsplichtige Arbeitgeber, 
denen die Unterlagen nicht automatisch 
zugehen, sind anzeigeplichtig. Sie werden, 
ebenso wie Arbeitgeber, die einen zusätzli-
chen Bedarf haben, gebeten, die Vordrucke 
unter http://www.rehadat-elan.de anzufor-
dern.

Infos: Telefon: 0721 8237066

Agentur für Arbeit Lörrach
 Berufe in Uniform
Veranstaltung am Donnerstag, 23. Janu-
ar 2014 um 14.00 Uhr in der Agentur für Ar-
beit in Waldshut-Tiengen, 2. Stock, 
Gruppenraum 2.01, Waldtorstraße 1a in 
79761 Waldshut-Tiengen

Wie kann man Polizist/in, Soldat/in, Ofizier/
in oder Beamter/in in der Zollverwaltung 
werden? Welche Chancen bieten diese Be-
rufe im mittleren und gehobenen Dienst? 
Die Einstellungsberater der Polizeidirektion 
Waldshut-Tiengen, der Bundespolizei Frei-
burg, der Bundeswehr Lörrach und der Zoll-
verwaltung Lörrach geben Informationen 
und beantworten Fragen.

Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
Tel. 07621 178-516 oder per E-Mail an
Loerrach.BIZ@arbeitsagentur.de

 Klarheit inden für mich - Wie inde ich 
meinen berulichen Weg?
Infoveranstaltung am 27.01.2014 um 9.30 
Uhr im Berufsinformationszentrum der 
Agentur für Arbeit Lörrach
Wollen Sie sich eine Chance geben und sich 
berulich verändern? Möchten Sie etwas 
Neues wagen und sind unsicher über die 
Richtung? Haben Sie das verschwommene 
Gefühl „das kann´s nicht gewesen sein“? 
Die Rechtsanwältin, Mediatorin (StA-ge-
prüft) und Fundraising-Managerin (FA) Bri-
gitte Benzing-Haege wird diese und andere 
Fragen beleuchten und Impulse geben.

Alle interessierten Frauen sind herzlich zu 
dieser kostenlosen Veranstaltung eingela-
den. Informationen: Tel. 07621/178-305.
 Erzieher/-in und Biotechnologische(r) 

Assistent(-in) in Waldshut
Am Donnerstag, den 06. Februar 
2014 werden in der Agentur für Arbeit 
Waldshut, Waldtorstraße 1a, Raum 2.01, 
zwei Infoveranstaltungen angeboten:
14.00 Uhr: Bei der Ausbildung von Erzie-
hern hat sich in den letzten Jahren viel 
getan. Werner Schaub von der Justus-von-
Liebig-Schule Waldshut informiert über die 
vielen Facetten dieses Berufes und über die 
verschiedenen Ausbildungswege.
15.00 Uhr: Die schulische Ausbildung zum 
Biotechnologischen Assistenten steht im 
Mittelpunkt dieser Veranstaltung, die sich 
an Schüler mit ausgeprägtem Interesse an 
Biologie und Chemie wendet. Alexander 
Emmerich von der Justus-von-Liebig-Schu-
le Waldshut informiert über die zweijährige 
Ausbildung.

Für beide Veranstaltungen ist eine Anmel-
dung im Berufsinformationszentrum Lör-
rach, Telefon: 07621/178-516, oder per 
E-Mail: Loerrach.BIZ@arbeitsagentur.de 
erforderlich

Energieagentur Schwarz-
wald-Hochrhein
Neue Fenster: Dreifach hält am besten
Planen Sie jetzt den Austausch Ihrer alten, 
zugigen Fenster. Eine moderne Dreifachver-
glasung hält die Wärme innen und spart viel 
Heizenergie. Ihre Energieagentur Schwarz-
wald-Hochrhein berät Sie dazu neutral und 
kostengünstig.

Kontakt: 07751/917325 oder info@energie-
agentur-schwarzwald-hochrhein.de
Weitere Informationen: http://www.klima-sucht-
schutz.de/bestpractice-archiv/suche.html
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Für die zahlreichen Glückwünsche und 

Geschenke zu meinem

85. GGeburtstag
möchte ich mich ganz herzlich bedanken.
Ein besonders herzliches Dankeschön gilt der 
Gemeinde Todtmoos für die Verleihung der
Ehrenmedaille. Ich weiß diese Ehrung sehr zu 
schätzen.
Der Trachtenkapelle Todtmoos danke ich für die 
musikalischen Glückwünsche.

Herzlichen Dank

Erwin BBöhm

2-Zimmer-Wohnung
Terrasse / Südseite, EBK u. Garage 

ab 01.01.2014 zu vermieten
Tel. 0 76 74 / 86 45 oder 01 73 / 9 77 91 27

Laufenburg - Gewerbegebiet Ost

Grundstück 2.484 m²

Parkplätze in ausreichender Anzahl

Büro und Nebenräume 200 m²

Werkstatt 300 m²

Bezug: Ab sofort

Telefon 0 77 63 / 92 72 0

Werkstatt und Büro zu vermieten

Hochw., aufw., erstelltes Wohn-H. Todtmoos, 2.300 m², 

sonn., ruh. Randlage, Wald angrenzend, Sauna, Hallenbad,

Solarthermie, Kachelofen, Gar., 460.000.

Suchen: 1-2-Fam.-H., 3- u. 4-Zi.-ETW

Immobilien W. Lütte, 07751 2011, luette.com

Wir suchen Zusteller für das Austragen unseres
Anzeigenblattes WOM in einem Teilbezirk von

Todtmoos

Presseservice- u. Vertriebs GmbH

Telefon 0 77 21 / 99 50-0



Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 16 - 18. Januar 2014 Rinderbraten aus der Keule 1 kg 11,20 e Cordon bleu vom Schwein 1 kg 8,10 e
 Schweinefilet 1 kg 13,80 e
 Kalbslyoner 100 g 1,18 e
 Zungenwurst 100 g 0,88 e
 Thüringer Rotwurst 100 g 0,88 e
 Blutschwartenmagen 100 g 0,88 e
 Klöpfersalat 100 g 0,92 e
 Bianco Butterkäse 100 g 1,08 e

Hauptgeschäft Zell-Atzenbach                     Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel.: 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59 Tel.: 0 77 61 / 75 45 Tel. 07674 / 393, Fax 07674 / 8991

Gutes Essen aus der Metzgerei vom 20.01. - 25.01.2014
Täglich    Erbsensuppe e 2,90
Wochentag: Gericht: e/Port.

Mo., 20.01. Putenragout
mit Reis und Gemüse 5,50

Di.,  21.01. Kohlroulade
mit Kartoffeln und Specksoße 5,60

Mi., 22.01. Jägerbraten
mit Nudeln und Salat 5,80
Eisbein mit Sauerkraut 4,40

Do., 23.01. Pfannkuchen
mit Hackfleischsoße und Salat 4,80
½ gegrilltes Hähnchen 2,90

Fr.,  24.01. Maultaschen
mit Kartoffelsalat 5,00
gegrillte Schweinshaxe 3,60

Sa., 25.01. Chili con Carne 4,40
Alle Gerichte gibt es selbstverständlich auch zum Mitnehmen!

Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse � Schnitzel
Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat

Spartüte 6,00 e vom 20.1. - 22.1.2014
500 g Gyrosgeschnetzeltes

1 kleine Zwiebelmettwurst  �  125 g Frühstücksfleisch

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo.-Fr. 8-18 Uhr durchgehend � Sa. 8-13 Uhr

Ich bedanke mich bei allen, die meine Zumba® Kurse im
Jahr 2013 besucht haben sowie bei allen Personen,
Gemeinden und Vereinen, die es ermöglicht haben.

Ich wünsche Ihnen ein gesundes, glückliches und
erfolgreiches Jahr 2014! Ihre Anna Tredup

FÜR IHRE PERSÖNLICHEN ZIELE IN 2014 
BIETE ICH ZUMBA FÜR DREI GENERATIONEN AN IN 
ST. BLASIEN, BERAU, BERNAU, GRAFENHAUSEN,
SCHLUCHSEE UND DACHSBERG.
KOMMEN SIE  ZUR KOSTENLOSEN SCHNUPPERSTUNDE!

Mo 17.30 - 18.30 Zumba®Fitness Berau Falkensteinhalle
20.00 - 21.00 Zumba®Fitness Dachsberghalle Wittenschwand

Di 18.00 - 19.00 Zumba® Gold Schluchsee, z. Z.   
19.15 -20.15 Zumba®Fitness Hotel 4-Jahreszeiten, Tennis Halle

Mi 16.00 - 17.00 Zumba®Kids St.Blasien, Sporthalle d. Grundschule
18.00 - 19.00 Zumba®Fitness Grafenhausen Haus des Gastes

NEU!!! Am 15.01. 20.00 - 21.00 Zumba®Fitness St.Blasien Halle Kolleg Budo Raum  
kostenlose Schnupperstunde

Do NEU!!! Am 16.01. 18.15 - 19.15 Zumba® Gold Bernau Kurhaus oder KiTa  Gaß
kostenlos Schnupperstunde 

19.30 - 20.30 Zumba®Fitness

Fr NEU!!! Am17.01. 19.30 -  20.30   Zumba® Gold  St.Blasien, Sporthalle d. Grundschule
kostenlos Schnupperstunde

Alle Termine: www.anna-tredup.de oder 0174-96 38 127


